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Ausgangssituation 
Die Reduzierung der CO2-Emissionen, die Erreichung der Klimaziele, 
der Kohleausstieg, die Einbindung erneuerbarer Energien sowie die 
gleichzeitige Bereitstellung einer konstanten und sicheren Energie-
menge stellen die großen Herausforderungen der nächsten Jahre 
dar. Gerade für NRW als einen der Standorte mit den energieinten-
sivsten Industrien in Deutschland müssen alternative Konzepte ent-
wickelt und umgesetzt werden. Im Rahmen des Projektes wurden die 
Möglichkeiten und Potenziale einer NH3-Nutzung in Kesselanwen-
dungen geprüft und untersucht. Dazu gehörten im ersten Teil die 
generellen Grundlagenuntersuchungen, die Entwicklung eines schad-
stoffarmen Verbrennungssystems, die Übertragung auf reale 
Anlagen mit Hilfe von CFD-Simulationen. Die großtechnische Um-
setzung an einer Kesselanlage im industriellen Maßstab inkl. Langzeitversuchen und eine erste Wirtschaftlichkeitsab-
schätzung der NH3-Nutzungspfade und eventueller Rauchgasreinigungsanlagen. Die industrielle Umsetzung wird dann 
in einem 2. Projektteil im Anschluss durchgeführt. 

 
Projektziele 
• Potentialanalyse und Grundlagenuntersuchung der NH3-Nutzung in Warmwasser-, Dampf- und Kraftwerkskesseln 

• Entwicklung eines schadstoffarmen NH3-Brennersystems  

• Übertragung der Erkenntnisse mittels CFD-Simulationen auf reale Kesselanlagen 

 

 
 

Flammrohrkessel mit Saacke-Brenner (Quelle: Saacke) 
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